
Zeitschrift: Protar

Herausgeber: Schweizerische Luftschutz-Offiziersgesellschaft; Schweizerische
Gesellschaft der Offiziere des Territorialdienstes

Band: 28 (1962)

Heft: 5-6

Buchbesprechung: Fachliteratur und Fachzeitschriften

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 23.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


tigkeit der mit dem Bevölkerungsschutz und der Nothilfe

beauftragten Organisationen verwalten.
Wie aus dem Vorhergehenden zu ersehen ist, ist der

Status des Personals eng an die Annahme eines
Kennzeichens der Zivilverteidigung, ihres Personals und ihrer
Einrichtungen gebunden. Auch hier werden Schwierigkeiten

auftreten, da augenblicklich eine Mannigfaltigkeit
nationaler Zeichen der Zivilverteidigung besteht.

Das Zeichen der Zivilverteidigung muß also anderswo
gefunden werden, und es muß durch seine Einfachheit
und Klarheit alle Bedingungen erfüllen können. Ein
solches Zeichen finden wir im Artikel 6 des Anhangs
der IV. Genfer Konvention von 1949 betreffend den

Schutz der Zivilpersonen in Kriegszeiten; das Zeichen
der beiden roten Schrägbänder auf weißem Grund. Es

handelt sich in der Tat um das Zeichen, das der
französische Oberfeldarzt Georges Saint-Paul im Jahre 1931

geschaffen hat, in dem Jahre, in dem er die Vereinigung

der «Lieux de Genève» (Genfer Zonen) ins Leben
rief, aus der die Internationale Organisation für
Zivilverteidigung hervorgegangen ist. Uebrigens hat das

Zeichen der I. O. Z. V. die beiden roten Schrägbänder
von Saint-Paul beibehalten und auf einer Weltkugel
angebracht, umgeben von zwei Eichenzweigen, die die

Tätigkeiten des Bevölkerungsschutzes und der Nothilfe
auf weltweiter Ebene symbolisieren.

FACHLITERATUR UND FACHZEITSCHRIFTEN

Pioniere des Weltraums

In letzter Zeit hat sich die Weltöffentlichkeit —
angeregt durch den soeben erfolgten neuerlichen
Weltraumflug des amerikanischen Astronauten John Glenn
(Oberstleunant der Marineinfanterie, Front- und
Testpiloten) — wiederum ausserordentlich für die jüngsten
Geschehnisse auf dem Gebiete des bemannten
Weltraumfluges interessiert.

Obschon der Verlauf und die Ergebnisse des ersten
bemannten Weltraumfluges der Russen noch heute in
geheimnistuerisches Dunkel gehüllt sind, so sind die
amerikanischen Wissenschafter und Raumpiloten mit
Informationen weniger geizig; hat sich doch schon ihr
erster Weltraumflug unter Alan Bartlett Shepard jr.
praktisch vor aller Augen und von jedermann
nachprüfbar abgespielt.

Wollen wir also über den gegenwärtigen Stand
und die Möglichkeiten der Raumtechnik, über
Vorbereitungen und Ergebnisse des menschlichen Raumfluges

Genaues erfahren, so sind wir auf die amerikanischen

Informationen angewiesen.
So liegt bereits seit einiger Zeit ein hochinteressantes

Buch vor, das über alle diese Faktoren aus

erster und kompetentester Quelle zu berichten weiss.

Das von Werner Büdeler bearbeitete und ins Deutsche
übersetzte, 118 Textseiten und 68 Abbildungen (davon
36 mehrfarbige Illustrationen) aufweisende Buch im

Glanzfolienband kann im Buchhandel zu Fr. 16.80
erworben werden.

Seine hochinteressanten Einzelbeiträge stammen aus
der Feder jener sieben amerikanischen Astronauten, die
an der Entwicklung des Projektes «Merkur» (bemannter

Weltraumflug) gegenwärtig arbeiten. Neben Car-

pentier, Cooper, Grissom, Schirra, Slayton und dem
«Held des Tages» — John Glenn —, befindet sich
auch Alan B. Shepard, dessen ungekürzter detaillierter
Erlebnisbericht über seinen ballistischen Raumflug hier
erstmals in Buchform vorgelegt wird. Anhand von
Karten und Diagrammen und einem reichhaltigen
photographischen Illustrationsmaterial vermitteln uns
die sieben Astronauten eine klare Vorstellung vom
Funktionieren der Trägerraketen und Raumkapseln
und vom ungeheuren technischen Aufwand, der hier
betrieben wird. In ihren packenden und immer klar
verständlichen Berichten erzählen sie uns auch über
jede Einzelheit ihres intensiven geistigen und körperlichen

Trainings, so dass wir einen bildsamen
Eindruck und ein umfassendes Bild von dem nun bereits

erfolgten Schritt — der mehrmaligen Erdumkreisung
in einer Umlaufbahn durch den amerikanischen
Astronauten John Glenn — machen können.

Heinrich Horber
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